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Wien ,amDonnerstag,den28. Fobruar1929ZweiteAusga

Wiederfür dreiMillionenSchillingsGemeindeaufträgc.EinerWeisungdesBür-¬
germeistersentsprechend,werdenjedesJahr ,sobaldderVoranschlagvomGemeinde
ratgenchmigtist,mitdergrösstenBeschleunigungdiestädtischenBostellun¬
genderverschiedenstenArtanGewerbeundIndustrievergeben,ums »wirksam
die Arbeitslosigkeitzu bekämpfen. ScwurdenimJännervondeneinzelnenGe¬
meinderatsausschüssenfür mehrals sechsMillionenSchillingGemeindeaufträge
anIndustrieundGewerbevergeben.AuchimFebruarhatdieWienerGemeindever-¬
waltungsehrumfangreicheBestellungendurchgeführt,dienachdenbisherigen
BerichtendieSummevonrunddreiMillionenSchillingerreichen.Insbesendere
der Gemeinderatsausschussfür technischeAngelegenheitenhat schrnennenswerte
ArbeitsaufträgeandieInstallåtionsindustrieundanprivateFirmenfürden
Strassenbauvergeben. EbensowurdenderelcktrischenIndustrienamhafteAuf¬
trägezuteil,dainkurzerEeitabermalseinegrosseZahlvonStrassenzügenan
StolledergegenwärtigenGasbeleuchtungelektrischbeleuchtetwird .Einenbe¬
deutendanUmfangerreichtenauchdieArbeitsvergebungenfürdieKanalerhaltung.
undWasserlaufherstellung .DieMotallindustricerhielt grossoBestellungenvon
Wassermessern.AuchderGemeinderatsausschussfürWchnungswesenhatimFobruar
trotzderungünstigenWitterungbedeutendeArbeitsaufträgeerteilt . Eswurde
dieEinrichtungvonzweikompletenZentralwaschküchenanlagenfürstädtische
Neubautenvergeben,fernersehrumfangreicheSchlesserarbeitenundbesonders
die Elcktrofirmen ,das Gas - undWassorleitungsinstallationsgewerbe schr stark be¬

schäftigt.AllemitdemBaugewerbezusammenhängendenGewerbegruppen ,wieTisch¬lor ,Ziegeldecker,Anstreicher ,Spengler,Schlosser,Simmererundsoweitercrhiel¬
ten gleichfalls grössereArbeitenin Auftrag .In der ersten Märzwoch,werden
vondenzuständigenGemeinderatsausschüssenabermalssehrbedeutendestädtische
ArbeitsaufträgeandiePrivatindustrievergeben .

Diestädtischenöchneaufnäumungsarbitn . DieAufnahmevonSchnebarbeiternfür
die Schnomabfuhrwurdeauch heute fortgesetzt .Heute Donnerstagwarennahezu
fünftausendArheitermiti r Schneeabfuhrbefasst .FürdieSchneesäuberungwur¬
denausserdeneigenenLastkraftwagennoch22fremdeundgegenvierhundert
Pfordefuhrwarkevorwendet.DurchdenabermalseingetretenenscharfenFrestist
einsverstärkteSchneabfuhrunmöglich,weildieKanäledashiezuunbedingter-¬
forderlicheSpülwessernichtrhalten .
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